
SPD  Hofkirchen:  Familien
stärken

Bürgermeister-Kandidat Christian Pauli (7.v.r.) stellte seine
Pläne den Marktrats-Kandidatinnen und Kandidaten vor. −Foto:
VA

 

Hofkirchen.

Traditionell treffen sich die Hofkirchner Sozialdemokraten zum
Neujahrsempfang  am  Dreikönigstag.  Im  Mittelpunkt  der
diesjährigen Veranstaltung stand die Kommunalpolitik mit den
Neuwahlen am 15.März.

Bürgermeister  Willi  Wagenpfeil  bilanzierte  zu  Beginn  die
aktuelle Situation der Gemeinde Hofkirchen. Alle Statistiken
und Zahlenreihen belegten die Fortschritte der letzten Jahre.
„Die SPD kann stolz sein auf das Erreichte, wir haben der
Gemeinde gut getan“, sagte der Bürgermeister.

Diese Politik gelte es jetzt fort zu setzen und dabei ist
seiner Meinung nach Christian Pauli genau
der richtige Mann: „Ich habe vollstes Vertrauen in dich.“ Mit
diesen  Worten  übergab  Wagenpfeil  an  den
Bürgermeisterkandidaten, der sein Programm, das er mit seinem
Kandidatenteam erarbeitet hatte, vorstellte.

„Wir wollen auf dem Erreichten aufbauen, neue Akzente setzen
und  die  Gemeinde  in  eine  gute  Zukunft  führen“,  eröffnete
Christian  Pauli  seine  Rede.  Er  verwies  auf  die  bereits
beschlossenen  Vorhaben  wie  Städtebauförderung  Hofkirchen,
Abschluss der Schulhaussanierung in Garham, die Ausgaben für
die Freibäder und den Anschluss der Abwasserbeseitigung an die
Kläranlage der Stadt Vilshofen. „Das kostet Geld“, so Pauli,
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und deshalb werde auch in Zukunft ein sorgsamer Umgang mit den
Steuermitteln des Bürgers notwendig sein.

Absolut einig ist sich das Kandidatenteam, den Schwerpunkt der
zukünftigen kommunalen Politik
im Bereich der Familien zu setzen. „Von jung bis alt wollen
wir Verbesserungen erreichen“, so Pauli. Als Beispiel nannte
er die Betreuungszeiten in den gemeindlichen Einrichtungen.
Immer mehr Eltern brauchen zwei Einkommen oder sind allein
erziehend.  Dem  will  die  SPD  Rechnung  tragen  und
bedarfsgerechte  Betreuungszeiten  anbieten  –  auch  über  das
bisherige Maß hinaus.

Breiten  Raum  nahm  das  Vorhaben  „Nachbarschaftshilfe“  ein.
Pauli: „Da fangen wir nicht bei Null an. Es gibt sehr gute
Beispiele, wo dieses Vorhaben bestens funktioniert“. Ziel der
SPD sei, das Verbleiben in den eigenen vier Wänden so lange
wie möglich zu unterstützen. Pauli: „Das Pflegeheim ist die
allerletzte Variante.“

Unterstützung im Haushalt, im Garten, Schneeräumen, helfen bei
Schreibarbeiten,  Fahrdienste  für  Einkauf  oder  Arztbesuch,
Hilfe bei Krankheit oder für in Not geratene Menschen umfasst
das Leistungspaket. „Die erforderliche Organisation werden wir
schnell aufbauen und unser Angebot effektiv umsetzen“, sagte
Christian Pauli zu.

Als weiteres zentrales Thema nannte er die Aufwertung der
Ortskerne. Pauli findet es gut, wie die Marktgemeinde aktuell
mit  dem  Ankauf  der  Häuserreihe  in  der  Vilshofener  Straße
handelt.  „Ohne  Engagement  der  Kommune  wird  die  optische
Verbesserung  nicht  gelingen“.  Zusätzlich  entsteht  neuer
Wohnraum, den Hofkirchen dringend braucht.

„Die Programme liegen auf dem Tisch“, meinte er. „Jetzt müssen
auch die Hausbesitzer ihren Teil
dazu  beitragen,  die  Ortsmittelpunkte  aufzuwerten  und
lebenswerter zu machen – gemeinsam geht’s.“ Pauli erhielt viel



Beifall  für  seine  Ausführungen,  die  anschließend  mit  den
Kandidaten  und  Gästen  ausführlich  diskutiert  und  für  gut
befunden wurden.
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Mehr dazu im Vilshofener Anzeiger vom 10.01.2020  oder nach
kurzer kostenloser Registrierung unter Plus.PNP.de

https://plus.pnp.de/lokales/vilshofen/3568441_SPD-Hofkirchen-Familien-staerken.html

